
22.03.2024 08:45-16:30 Uhr
Seminar für ÄiW: 8 UE in Dresden bzw. 2 UE online

08:45 - 09:00 Uhr
interaktiver Vortrag

09:00 - 10:45 Uhr Mit Demenz leben - Möglichkeiten und
Risiken von Diagnostik und Therapie

Bothur, M. | Wächter, M.

10:45 - 11:00 Uhr
interaktiver Vortrag

11:00 - 12:15 Uhr  Zur Relevanz von Kunst als Medizin allgemein
sowie exemplarisch als nichtpharmakologischer

Therapieansatz im Kontext von Demenz

Bothur, M. | Wächter, M.

12:15 - 13:00 Uhr
interaktiver Vortrag

13:00 - 14:30 Uhr Grundlagen der Kommunikation sowie
Stärken und Schwächen in der Kommunikation

 mit Menschen mit Demenz

Bothur, M. | Wächter, M.

14:30 - 14:45 Uhr
Vortrag (hybrid)

14:45 - 16:15 Uhr Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs)

Schönfelder, T.

16:15 - 16:30 Uhr

Zur Anmeldung:

Begrüßung

Mittagspause

Evaluation/Tagesabschluss

19.02.2024



Begrüßung und
Moderation

Mandy Gottschall (Fachärztin für Allgemeinmedizin, ärztliche Leiterin KWASa Standort Dresden,
hausärztlich tätig in Dresden)

Interaktiver Vortrag Demenz - Kunst - Kommunikation

Die Fortbildung beinhaltet die Einführung in die Thematik Demenz mit einem Exkurs zum
aktuellen Wissenstand im Bereich Kunst als Medizin, erklärt demenzielle Erkrankungen und
erläutert Möglichkeiten und Begrenzungen von Diagnostik und Therapie und zeigt exemplarisch
am Forschungsprojekt „Erinnerungs_reich – Museen als Medizin für Menschen mit Demenz" einen
möglichen Therapieansatz.

Teil 1:  Mit Demenz leben - Möglichkeiten und Risiken von Diagnostik und Therapie
Teil 2: Zur Relevanz von Kunst als Medizin allgemein sowie exemplarisch als
nichtpharmakologischer Therapieansatz im Kontext von Demenz
Teil 3: Grundlagen der Kommunikation sowie Stärken und Schwächen in der Kommunikation mit
Menschen mit Demenz

Martina Bothur  (Studienassistenz Bereich Allgemeinmedizin Forschung an der TU Dresden,
Kinderkrankenschwester)
Michael Wächter (Arzt in Weiterbildung Allgemeinmedizin, Kath. Theologe und Kunsthistoriker,
Projektleitung "Erinnerungs_reich" am Bereich für Allgemeinmedizin der Medizinischen Fakultät
der TU Dresden)

Vortrag (hybrid) Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs)
Was steckt hinter der "App auf Rezept"? Vom Entstehungsprozess über Evaluation und
Verordnungsfähigkeit der technischen Medizinprodukte. Es sollen auch Chancen und Grenzen der
"digitalen Helfer" aufgezeigt werden.

Dr. Tonio Schönfelder (Bereichsleiter Versorgungsforschung, Wissenschaftliches Institut für
Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung, Leipig)

Evaluation/Tagesabschluss

Kursfristige Änderungen vorbehalten. Teilnehmendenzahl begrenzt.

19.02.2024


